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Fragen?

Bitte stellen Sie Ihre Fragen über das 
Question Panel.

Die Fragen werden zusammenge-
fasst und am Ende der Präsentation 
gestellt.

Achtung: Das heutige Webinar wird 
aufgezeichnet und in einigen Tagen 
online zur Verfügung gestellt werden. 

Aufklicken
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AGENDA

- Länderrisiken: Es grünt so grün….

- Globale Trends: (noch immer) Pandemie, Lieferkettenprobleme, explodierende Preise

- Branchenrisiken: The good, the bad and the ugly

- Insolvenzen: Welle oder keine Welle, das ist hier die Frage



DIE COFACE LÄNDERRISIKOKARTE IM NOVEMBER 2021 
– ES GRÜNT SO GRÜN…
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Quelle: Coface



LÄNDERRISIKOAUFWERTUNGEN – DER ÜBERBLICK
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Quelle: Coface
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HINTERGRÜNDE ZUR AUFWERTUNG : DIE PANDEMIE IST (NOCH) 
NICHT VORBEI, ABER ZUMINDEST ETWAS PLANBARER

Vollständig geimpfte Personen
(Anteil in % der erwachsenen Bevölkerung, Stand: 10.11.2021)

Oxford-Stringency Index
(wie restriktiv sind die Maßnahmen, Wochendaten)

Quellen: Our world in Data, Datastream, Coface Quellen: Universität Oxford, Datastream, Coface
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HINTERGRÜNDE ZUR AUFWERTUNG: WER HAT DIE PANDEMIE-
REZESSION HINTER SICH GELASSEN?

BIP-Entwicklung in 2020/21 in verschiedenen Ländern (Q4 2019 = 100, preis- und saisonbereinigte Daten)

Quellen: Statistische Bundsämter, Datastream, Coface
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HINTERGRÜNDE ZUR AUFWERTUNG: ZOOM AUF DEUTSCHLAND
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PROGNOSEN: KONJUNKTURERHOLUNG VERSCHIEBT SICH NACH 
2022

Coface BIP-Prognosen
(real, Veränderung zum Vorjahr in Prozent)

Coface Prognose zum Welt-BIP
(real, Veränderung zum Vorjahr in Prozent)

Quelle: Coface Quellen: IWF, Datastream, Coface
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GLOBALE TRENDS: LIEFERKETTENPROBLEME PASSEN NICHT IN 
EINE “JUST-IN-TIME”-WELT
DE: Anteil der Unternehmen, die fehlende Inputgüter als 

großes Problem angeben
(ifo-Umfrageergebnisse in Prozent)

DE: Geschätzte Dauer wie lange noch die 
Lieferengpässe andauern

(ifo-Umfrageergebnisse im Oktober, in Monaten)

Quellen: ifo Institute, Coface
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GLOBALE TRENDS:
HOHE NACHFRAGE + ENGPÄSSE = HOHE PREISE

Weltmarktpreise für Rohstoffe
(Veränderung zum Vorjahr in Prozent) Preisindizes für Containerfracht auf See

Quellen: IWF, Datastream, Coface Quellen: Baltix Exchange, Datastream, Coface
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GLOBALE TRENDS: FÜR ALLE WIRD ES TEUER
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GLOBALE TRENDS: ZENTRALBANKEN REAGIEREN !? – BEISPIEL EZB
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Szenario 1: 

Inflation ist 

temporär

Status Quo vor der Pandemie

(niedrige Inflation, extrem niedrige 

Zinsen) 

Szenario 2: 

Inflation ist 

dauerhaft

EZB strafft Geldpolitik

um das Mandat der 

Preisstabilität zu erfüllen

EZB bleibt bei lockerer

Geldpolitik um die Wirtschaft

zu stützen und Regierungen finanzieren

Kosten für den 

Schuldendienst für 

Staaten, Unternehmen 

und Haushalte steigen
- Investoren fordern höhere 

Inflationsprämie

- « Political Risk Premium » 

könnte steigen, da es zum 

Konflikt zwischen Tauben und 

Falken kommen kann

Direkter Aufwärtsdruck auf

Marktzinssätze 
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GLOBALE TRENDS: IST AUF CHINA NOCH VERLASS? –
ENERGIEENGPÄSSE FÜHREN ZU PRODUKTIONSSHUTDOWNS

China: Industrieproduktion
(zum Vorjahr in Prozent) 

Industrieoutput besonders im Nordosten 
und Süden Chinas betroffen

Quellen: Statistisches Bundesamt China, Datastream, Coface
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BRANCHENRISIKO-EINSCHÄTZUNG NOVEMBER 2021: CHEMIE 
UND PHARMA LAUFEN (VERHÄLTNISMÄßIG) GUT

Quelle: Coface
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BRANCHEN IN DEUTSCHLAND: THE GOOD, THE BAD AND THE
UGLY

Branchen in Deutschland im Überblick

Quellen: Destatis, ifo Institut, Datastream, Coface

Insolvencies

 Jan. - Aug. YOY

Activity/Production 

Jul. - Sep. 21 vs. 2019

New Orders 

Jul. - Sep. 21 vs. 2019

ifo climate

last 3 months 

average

ifo expect. 

last 3 months 

average

Coface Risk-

Assessment

Agri-Food -19% 1,2% - 4,9 -4,5 average

Wood -17% -0,7% - 15,7 -10,8 average

Textile/Clothing -30% -3,9% -3,3% 7,2 -10,2 very high

Paper/Packing -38% -1,6% - 16,8 6,4 average

Chemicals 67% 7,6% 11,2% 33,3 5,9 low

Pharma -50% 11,9% 11,8% -0,9 -11,1 low

Metal -34% -5,8% 3,8% 27,6 20,7 average

ICT -17% - 20,4% 24,2 (ZEW) - average

Automotive -30% -48,9% -2,1% 17,1 -3,1 high

Energy 15% -1,5% - 18,1 (ZEW) - average

Construction -10% 4,7% 6,0% 10,7 -6,1 average

Retail Sales -23% 6,0% (incl. groceries) - 2,1 -11,0 high

Transportation -19% 2,3%/-20%/-53% - 2,3 -0,6 high 
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INSOLVENZEN IN DEUTSCHLAND: WELLE ODER KEINE WELLE? 
KEINE WELLE IN DER ANZAHL…

Unternehmensinsolvenzen
(nicht-saisonbereinigte Monatswerte)

Unternehmensinsolvenzen nach Branchen
(Veränderung zum Vorjahr in Prozent)

Quellen: Destatis, Datastream, Coface

YTD: -16%
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INSOLVENZEN IN DEUTSCHLAND: WELLE ODER KEINE WELLE? 
… ABER BEI DEN FORDERUNGEN

Erwartete Forderungen aus den Unternehmensinsolvenzen
(in Mrd. Euro)

Erwartete Forderungen aus den Unternehmensinsolvenzen
nach Branchen 

(Januar bis August 2021, zum Vorjahr in %)

Quellen: Destatis, Datastream, Coface

-4384%
-488%

-357%

-241%

-204%

-81%

-62%

-56%

-24%

4%

12%

38%

51%

64%

99%

19%

ICT

Hospitality

Trade (inc. Retail)

Manufacturing

Education

Other services

Transport

Culture & Recreation

Construction

Finance/Insurance

Heath

Prof. scientific, techn. Serivces

Other econ. Services

Energy

Real Estate

total

22,1

73,1

26,6
20,0

41,2

28,1
25,2

17,3

27,429,7

21,0
26,8

44,144,5

0

10

20

30

40

50

60

70

80

+19% YOY



Q&A SESSION

Bitte stellen Sie ihre Fragen oder äußern Sie

ihre Kommentare über das Questions panel.

Achtung: Das heutige Webinar wird

aufgezeichnet und in einigen Tagen online zur

Verfügung gestellt werden.

Fragen?
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MEHR MATERIAL GEFÄLLIG?
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https://www.coface.de/News-Publikationen-Events/Publikationen

https://www.coface.de/News-Publikationen-Events/Publikationen


KONTAKT-INFORMATIONEN
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CHRISTIANE VON BERG
VOLKSWIRTIN NORDEUROPA

TEL.: +49 6131 323423
CHRISTIANE.VON-BERG@COFACE.COM

FEEDBACK? FRAGEN? ANREGUNGEN? KRITIK?

ECONOMICS-GERMANY@COFACE.COM
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